
Jesus wird geboren 

1 Kaiser Augustus *befahl, im ganzen Römischen Reich eine 
Volkszählung durchzuführen. * 3Da machten sich alle auf, um sich in die 
Steuerlisten eintragen zu lassen – jeder in seine Heimatstadt. 4Auch Josef ging 
von der Stadt Nazaret in Galiläa nach Judäa. * 5In Betlehem wollte er sich 
eintragen lassen zusammen mit Maria, seiner Verlobten. Maria war schwanger. 
6Während sie dort waren, kam die Zeit der Geburt. 7Maria brachte ihren ersten 
Sohn zur Welt. Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Futterkrippe. 
Denn sie hatten in der Herberge keinen Platz gefunden. 
 
8In der Gegend von Betlehem waren Hirten draußen auf den Feldern. Sie 
hielten in der Nacht Wache bei ihrer Herde. 9Auf einmal trat ein Engel *Gottes 
zu ihnen. * Die Hirten erschraken und große Furcht erfasste sie. 10Der Engel 
sagte zu ihnen: »Fürchtet euch nicht! Hört doch: * 11Denn heute ist in der Stadt 
Davids für euch der Retter geboren worden: Er ist Christus, der Herr. 12*Daran 
werdet ihr ihn erkennen: Ihr werdet ein neugeborenes Kind finden. Es ist in 
Windeln gewickelt und liegt in einer Futterkrippe. * 13 Gottes Frieden kommt auf 
die Erde zu den Menschen, denen er sich in Liebe zuwendet!« 
 
15 * Da sagten die Hirten zueinander: »Kommt, wir gehen nach Betlehem! *« 
16Die Hirten liefen hin, so schnell sie konnten. Sie fanden Maria und Josef und 
das neugeborene Kind, das in der Futterkrippe lag. 17Als sie das sahen, erzählten 
sie, was ihnen der Engel über dieses Kind gesagt hatte. 18Alle, die es hörten, 
staunten über das, was ihnen die Hirten berichteten. 19Aber Maria merkte sich 
alle ihre Worte und *dachte viel darüber nach. 
 
(nach Lukas 2, Fassung der Basis-Bibel, Deutsche Bibelgesellschaft, * Kürzungen und 
Änderungen) 
 


